
18    MMW-Fortschr. Med. Nr. 19 / 2010 (152. Jg.)

Diabetiker verliert einen Zentner Gewicht

Dem Kühlschrank die  
Freundschaft gekündigt
Immer wieder steht man in der Praxis vor aussichtslos erscheinenden Überge-
wichtssituationen bei Menschen mit Diabetes. Aber die Erfahrung lehrt: Mit 
der richtigen Therapie und Strategie sowie ausreichender Motivation der Pati-
enten können erstaunliche Erfolge erzielt werden. So auch im folgenden Fall.
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Unkontrollierte Nahrungsaufnahme

Komplexer Therapieplan

Der weitere Verlauf

Der Star in der Adipositasgruppe

Dr. med. Veronika Hollenrieder ó

Den Verlockungen eines gefüllten  
Kühlschranks zu entsagen ist nur eine 
Komponente einer erfolgreichen Ab-
nehmstrategie.

       –
Nur bei ausreichender Motivation 
eines Patienten zur Lebensstilände-
rung ist eine derartige Gewichtsab-
nahme möglich, zumal ohne eine 
adipositaschirurgische Maßnahme. 
Einen wichtigen Beitrag zur Motiva-
tionssteigerung leisten Selbsthilfe-
gruppen. Inkretinmimetika sollten 
bei Typ-2-Diabetikern mit einem 
BMI über 30 kg/m2 in die therapeu-
tischen Überlegungen einbezogen 
werden, bevor der Einstieg in eine 
Insulintherapie erfolgt.
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– aktuelle medizin–der besondere fall




